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Freitag den 13. December 1833. = 


Angekommene Fremde vom 11. December 1833. N 

Hr. Pr. Lieutenant Heyn aus Wollſtein, Hr. Partikulier v. Gersdorf aus 
Breslau, l. in No. 251 Breslauerſtr.; Hr. Gutsb. v. Daleſzynski aus Pomarzany, 
l. in No. 187 Waſſerſtraße; Hr. Pächter Thiel aus Dabrowka, l. in No. 168 
Waſſerſtraße; Hr. Pächter Szenic aus Sowiny, Hr. Pächter Urbanowski aus Gas 
worka, l. in No. 251 Breslauerſtraße; Hr. Paͤchter Rakowski aus Smolice, Hr. 
Bürger Grünberg aus Obrzycko, l. in No. 95 St. Adalbert; Hr. Kaufm. Linde⸗ 
mann aus Berlin, l. in No. 1 St. Martin; Hr. Gutsb. Balgin aus Myſtki, Hr. 
Gutsb. v. Krzyzauowski aus Murzynowko, Frau Gutsb. v. Seidlitz aus Pokrzywno, 
l. in No. 391 Gerberſtraße; Hr. Gutsb. v. Gorzenski aus Smielowo, Hr. Gutsb. 
v. Gorzenski aus Wola, l. in No. 384 Gerberſtraße; Hr. Kaufm. Krone aus Buk, 
Hr. Kaufm. Schockner aus Grünberg, l. in No. 350 Judenſtraße; Hr. Erbherr 
v. Dunin aus Lechlin, Hr. Erbherr v. Lipski aus Uzarzewo, l. in No. 394 Ger⸗ 
berſtraße; Hr. Buͤrgermeiſter Mirus aus Schwibus, Hr. Wundarzt Weiß aus 
Breslau, l. in No. 136 Wilhelmsſtraße; Frau Gutsb. v. Mycielska aus Chocie 
lzewice, Hr. Boniteur Krug aus Schmiegel, l. in No. 99 Halbdorf; die Hrn. Kauf⸗ 
leute Lask und Rotmann aus Schocken, Hr. Kaufm. Casper aus Filehne, l. in 
No. 20 St. Adalbert; Hr. Pächter Waſſilewski aus Grzymislaw, Hr. Handelsm. 
Dabski aus Galizien, J. in No. 33 Walliſchei; Hr. Gutsb. Suldrzyuski aus Graͤtz, 
l. in No. 243 Breslauerſtraße. 


Ediktalcitation. Die Schuldver⸗ Zapozew edyſtalny. Zapis diu- 
ſchreibung vom 29. November 1804, ny 2 dnia 29. Listopada 1804. r., 


nach welcher: wedle ktôrego: 

1) der Fleiſchhauer JIchann Benjamin 1) Jan Benjamin Werner rzeinik 
Werner auf das Haus sub Nro na dom pod No. 349. wraz 2 
349. nebſt Fleiſchbank und Wieſe iadkq rzezuickg ilaka w Rawi 


zu Rawicz 400 Rthl., czu, ilosé 400 Tal., 


— 
— 


2) der Müllermeiſter Chriſtian Wolf 
auf das Haus sub Nro. 351, zu 
Rawicz 400 Rthl., 

3) der Müllermeifter George Gottfried 
Schmidt auf das Haus No. 364. 
zu Rawicz 600 Rthl., 

4) der Rademacher Johann Gottlob 
Hoffmann auf das Haus sub Nro. 
369 zu Rawicz 300 Rthl., 

5) der Maurermeiſter Joſeph Amſel 
auf das Haus sub Nro. 384. in 
Rawicz 200 Rthl., 

6) der Tuchmacher Johann Chriſtian 
Appolt auf das Haus No. 469. zu 
Rawicz 300 Rthl., 

7) der Tuchmacher Gottfried Baum— 
gart auf das Haus sub Nro. 495 
zu Rawicz 200 Rthl., und 

8) der Bäder Chriſtian Wilhelm König 
auf das Haus sub Nro, 541. zu 
Rawicz 400 Rthl., s i 

von der Königl. Regierung Bauvorſchuß⸗ 

Gelder erhalten, iſt angeblich verloren 

gegangen, und ſoll auf den Antrag der 

Königl. Regierung zu Poſen amortiſirt 

werden. 

Es werden demnach die Inhaber dieſer 
Schuldverſchreibung oder deren Erben, 
Ceſſlonarien, oder die ſonſt in deren 
Rechte getreten ſind, aufgefordert, ihre 
etwanigen Auſpruͤche aus der gedachten 
Schuldverſchreibung ſofort und ſpaͤteſtens 
in dem auf den 7. Februar kuͤnfti⸗ 
gen Jahres früh. um 10 Uhr vor dem 
Deputirten Landgerichts-Referendarlus 
Schottki in unſerm Gerichtslokale anbe⸗ 
raumten Termine geltend zu machen, 
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2) Krystyan Wolf mlynarz na dom 

pod Nro. 351. w Rawiczu rö- 
. wniez 400 Tal., . 

3) Jerzy Gottfried Schmidt miynarz 
na dom pod No, 364, W RBawi» 
czu ilosé 600 Tal., 

4) Jan Boguchwal Hoffmann koto- 
dziey na dom pod No. 369. w 
Rawiczu kwote 300 Tal., 

5) Jözef Amsel mularz na dom pod 
No. 384. w Rawiczu 200 Tal., 


6) Jan Krystyan Appolt sukiennik 
na dom pod No. 469. w Rawi- 
czu 300 Tal., 

7) Gottfried Baumgart sukiennik 
na dom pod Nro. 495. W Rawi- 
czu 200 Tal., i a 

8) Krystyan Wilhelm Koenig pie- 
karz na dom pod Nro. 541. w 
Rawiczu 400 Tal., 

od Kröl. Regencyi zakladıı na odbu- 
dowanie odebrali, podlug podania 
zgingl i ma bydz na wniosek Krol. 
Regencyi W Poznaniu amortyzowa- 
nym, 

Waywaig sie przeto posiedziciele 
tey obligacyi lub tychze sukcessoro. 
wie, cessyonaryusze, lub ci, ktörzy 
iakkolwiek w tych2e prawa wstapili, 
aby swoie mniemane pretensye z po- 
yz rzeczonego zapisu dluznego na- 
tychmiast a naydaléèy wterminie na 
dzie n 7.Lutego r. przyszle go 
zrana o godzinie 10. przed Delego- 
wanym Ur. Schotki Reſerendaryu- 
szem Sadu Ziemianskiego w naszem 


— 


widrigenfalls ſie mit ihren etwanigen 
Anſpruͤchen an die oben erwähnten Poſten 
werden praͤkludirt werden, ihnen deshalb 
ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und 
die Amortiſation der Schuldverſchreibung 
vom 29. November 1804 ausgeſprochen 
werden wird. 


Frauſtadt, den 23. September 1833. 
Königk Preuß. Landgericht. 


Bekanntmachung. Im Dorfe 
Womwelno werde ich im Auftrage des 
hieſigen Königl. Friedensgerichts mehres 
res abgepfaͤndete Vieh, beſtehend in t 
Füllen, mehreren Kuͤhen und anderem 
Rindvieh, Schweinen und Gänfen, im 
Termine den 19. Dezember c. Vor⸗ 
mittags gegen ſofortige baare Bezahlung 
an den Meiſtbietenden verkaufen, und 
lade Kaufluſtige hierzu ein. 

Nakel, am 1. Dezembek 1833. 

f f Muller, 
Friedensgerichts-Actuar. 


Bekanntmachung. Im Auftrage 
des hieſigen Königlichen Friedensgerichts 
werde ich im Termine den 18. Des 
zember c. Vormittags im Dorfe Miru⸗ 
ein mehreres abgepfaͤndete Vieh, beſte⸗ 
bend in Ochſen, Kuͤhen, Kaͤlbern und 
Schweinen, meiſtbietend gegen gleich 
daare Bezahlung verkaufen, wozu ich 
Kaufluſtige einlade. N 

Nakel, am 1. Dezember 1833. 

a Müller, 
Friedensgerichts⸗Actuarius. 
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pomieszkaniusadowem wyznaczonym 
wywiedli, albowiem w'razje brzeci- 
wnym z pretensyami swemi do wyädy 
rzeczonych summ prekludowani zo. 
Stang, im w ty mierze milezenie 
nakazane i amortyzacya zapieu dlu2. 
nego 2 dnia 29. Listopada 1804. r. 
wyrzeczong bedzie, 
Wschowa, d. 23. Wrzeinia 1833, 
Krol. Pruski Sad Ziemianski. 


— 


Obwieszezenie. W wsi Womwel. 
nie bedg z polecenia Krol. Sadu Po- 
koju tuteyszego wyſantowane by dto, 
skladaigce sig 2 ı zrzebca, krôw, ro. 
gatego bydla, swin i gesi, w termi- 
nie duia 19. Gruduia r. b. przed 
poludniem za gotowa zaraz zaplatz, 
wiecéy daigcemu publicznie præeda- 
wal, do ktörego chgökupna maigcych 
zapraszam. i 

Naklo, dnia 1. Grudnia 1833. 

Müller, 
Aktuaryusz Sadu Pokoju, 


Obwieszezenie. Z polecenla Krol. 
Sadu Pokoju tuteyszego bede w ter- 
minie dnia 18. Grudnia r. b. 
przed poludniem w wsi Mirucinie 
wyfantowane bydlo, skladaigce sig 
2 wolöw, kröw, cielat i swin, za 


"gotowg zaraz zaplata wiec&y daigcemu 


publicznie przedawal, do ktörego 
chg& kupna maigeych zapraszam. 
Naklo, dnia 1. Grudnia 1833, 
Müller, 5 
Aktuaryusz Sadu Pokoju. 
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Im Verlage von Carl Ga ann in Glogau iſt erſchienen und in Poſen 
bei Heine de Com p. zu haben: 

Der Fuͤhrer auf dem Lebenswege. Ein Geſchenk fuͤr jedes Alter und Geſchlecht, 
ein Führer für die Jugend, ein Angebinde für Liebende, ein Spiegel fuͤr den 
Glücklichen und ein Troſt fuͤr den Leidenden. Herausgegeben von D. Reiche. 
Preis geh. 1 Rihlr. ö 


\ 


Wichtige Anzeige. Die neue Schnell-Eſſig-Fabrikation. Man erzielt 
mittelſt dieſer Schnell-Eſſig-Fabrikations⸗Methode aus wohlfeilen Subſtanzen, die 
überall zu haben find, ſofort einen reinen, klaren, haltbaren und dem Franzdfifchen 
Weineſſige gleichkommenden kuͤnſtlichen Weineſſig zu jeder beliebigen Stärke anzu— 
fertigen. Das Honorar iſt 4 Rthl für die vollſtaͤndige Mittheilung. Briefe mit 
Beifuͤgung des Honorars werden franko erbeten. 

Berlin, den 6. Dezember 1833. f 

Leopold Schmogrow jun., ee No. 64. 


Hüte und Hauben neueſten Geſchmacks offerirt zu billigen Preiſen 
Gneſen, Slomianki No. 373. Seyfried. 


So eben erhielt ich direkt aus Paris von Demarſon extrafeine Parfümerien, 
fo wie auch Eau de Lavande double, extrafeine Haar-Pomaden, und verſchie⸗ 


dene Sorten feine Buͤrſten. M. Nieczkowski, Hotel de Vienne. 


